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GiFtpFlqDz€n  und  PFiqnz€ng
qeil 3) .

Bisher  wurde  in  den  vorangegangenen  Teilen  über  Gefahren
und  das  beste  Verhalten  im  akuten  Vergiftungsfall' sowie  über
Giftigkeit und Vergiftungssymptome  einzelner  Pflanzen  unserer
Heimat   berichtet.   Einige   bekannte   und   häufig   anzutreffende
Pflanzen sind  durchaus  nicht ungefährlich.  Die Giftigkeit einzel~

ner Pflanzenteile derselben  Pflanze kann verschieden sein (vgl.
die  giftige  Eibe  und  deren  ungiftiger  roter  Samenmantel)  oder
Pflanzenteile können trotz ihrer Giftigkeit zuerst durchaus wohl­
schmeckend   und   dadurch   besonders   gefährlich    sein    (vgl.
Früchte der Tollkirsche).

ln  diesem  vorerst letzten Teil  der kurzen  F`eihe soll  darauf hin­

gewiesen  werden,  daß  auch  einige  unserer Nutz­  und Zimmer­�pflanzen,  mit denen wir teilweise tagtäglich  umgehen, Gefahren

bergen, die nicht zu unterschätzen sind.

Dies wird wieder anhand einiger Beispiele dargestellt:

KfiRTOFFEL
Ä(Solanumtuberosum),.Nachtschattenge`wächs
D    J'`vorkommen:  Heimat:

Südamerika, heute in fast allen Ländern der Erde kultMen
Giftigkeit:  alle  oberirdischen  Teile  sowie  auskeimende  Knollen

und\  grüne  Knollen  stark  giftig.  Die  Giftstoffe  kommen  auch  in

der eßbaren  Kartoffelknolle  in  unbedenklichen,  ungiftigen  Men­

gen  vor.  Diesö  Mengen  können  aber  durch  falsche  Lagerung
(z.B.  zu  hell  oder über zu  langen  Zeitraum)  schnell  ansteigen.
Besonders   giftstoffreich   sind   dann   die   Knollenrinde   und   die
Stellen   der   Auskeimung   („Augen").   Daher   sind   sorgfältiges
Schälen und Kochen in Wasser immer die beste Maßnahme zur
Vermeidung unkontrollierter Giftstoffaufnahme.
Da  die  Giftstoffe  durch   Erhitzen  allein  nicht  zerstört  werden,

kann  Braten  und  Backen  nicht einwandfreier Kartoffeln  gefähr­
lich  sein.  Aufgrund  der Wasserlöslichkeit  der  Giftstoffe  werden

sie aber bei der Zubereitung in  kochendem Wasser gelöst und
so der Kartoffel entzogen.
Giftstoffe: Steroidalkaloide (z.  8. Solanin)
Blütezeit: Juli ­ August

:}ü#::Lse?Pbebmeikeerit,  Erbrechen,  Durchfäiie,  Schwindel,  Seh­
störungen,   Krämpfe,  erschwertes. Atmen; alle  Symptome  z.T.
auch  erst einige Stunden  nach der Aufnahme der Gifte;  im  Ex~
tremfall Tod durch Atemlähmung.

Maßnahmen: medizin. Kohle,  Erbrechen auslö¥en, später durch
den  Arzt  Magenspülung  und  symptomatische  Beharidlung  von

ääiffst;± ```.f.:..=` `­­.
:.`­..r;`_:`f:....t`.T\l!.€..``.=:.t

©fiRTEMBOHHE

(Phaseolus vulgaris), Schmetterlingsblütler
Vorkommen: Heimat:

tropisches und subtropisches Amerika, bei uns in Gärten
Giftigkeit:  rohe Früchte stark giftig

Giftstoffe: giftige  Eiweißstoffe, sog.  Lectine, die durch  Kochen zer­

stört werden
Blütezeit: Juni ­ September

Früchte: i.e nach Saattermin Juli ­September
Symptome:  1   ­3.Stunden  nach  Aufnahme  Übelkeit,  Erbrechen,

kolikartige Bauchschmerzen, Kreislaufprobleme

Maßnahmen:  Erbrechen  auslösen falls nicht schon erfolgt,  medizin.

Kohle, durch den Arzt erfolgt die Behandlung der Kreislaufprobleme.

WEiHEüäeiHTssTERM

(Euphorbia pucherrima), Wolfsmilchgewächs
Vorkommen:  Heimat:  Mexiko, bei uns beliebte Zimmerpflanze

Giftigkeit:  hier gehen  die  Meinungen  auseinander,  da  nur weni­

ge Vergiftungsfälle  gut dokumentiert sind.  Sicher ist es  besser,
im Umgang mit der Pflanze, vor allem bei Existenz von Kindern,.

Vorsicht walten zu  lassen. Viele Wolfsmilchgewächse führen  in

den  Stengeln  und  Blattstielen  Milchsaft,  der  stark  hautreizend

sein  kann  und je  nach  Zusammensetzung  die  Entstehung  von
Hautkrebs   fördert.   Obwohl   Stoffe   mit   diesen   Wirkungen   im
Weihnachtsstern  selber  bisher  nicht  in  ne.nnenswerter  Menge

gefunden werden konnten.  ist aufgrund der Vielfalt an Zuchtfor­
men sicherlich Vorsicht geboten.

Giftstoffe:  in  den Wolfsmilchgewächsen allgemein  hautirritieren­

de Diterpenester
Blütezeit: November ­ März

Symptome:  bei Verzehr von  Pflanzenteilen  Übelkeit,  Erbrechen

und Durchfall,  bei  Kontakt mit dem  Milchsaft Haut­und Schleim­

hautreizungen sowie Kontaktallergien.

Maßnahmen: Erbrechen auslösen, medizin. Kohle, in Extremfäl­
len Magenspülung.

Die  Pflanzenkurzporträts  dieser  kurzen  Reihe  sind  natürlich  mit­

nichten vollständig und sollen nur Anhaltspunkte zu Giftigkeit und

Gefahren  bei  Pflanzen  bieten.  Grundsätzlich  ist  es  wichtig,  die

unkontrollierte Aufnahme von  Pflanzenteilen  ernstzunehmen  und

bei  Unkenntnis  der  Gefährlichkeit  der  jeweiligen  Pflanze  umge­

hend fachkundigen Rat zu evtl. nötigen Maßnahmen einzuholen.
r\__      ,__  _L±__   ,,±__L
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag

05661/500270

8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige  Mittwoch ....... „ ........................ 13.00  bis  18.00  Uhr

Sprech.stunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11`.00 bis  12..00  Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Lothar  Kothe  in  seiner  Wohnung  Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden  Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält   der  Ortsvorsteher   Karl   Harbusch   in   seiner  Wohnung,   Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden  Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der Ortsvorsteher  F]einer  Lampe  in  seiner Wohnung  Sprech­
stiJnden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach   telefonischer  Vereinbarung   ­   hält   der   Ortsvorsteher   Rolf
Bücker in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/1331
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Samstag von 9.00 bis 9.30  Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Ludger   Pannenbäcker,   Mühlenstr.   24,
Tel.:05664/1893, Sprechstunden im  Korbmachermuseum ab.
Sprechstunden im OT Sipperhausen
Montag­Donnerstag von 19.30 ­20.30 Uhr
nach   telefonischer  Vereinbarung   hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 ­ 18.30 Uhr
hält   die   Ortsvorsteherin   Erdmute   Schirmer   jn   ihrer   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher Karl  Harbusch  hält jeden  Freitag  in  der Zeit
von  10.00­11.00  Uhr  in  den  F]äumen  des  F{athauses  in  Malsfeld,
Lindenstr.  1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche.Termine werden nach Vereinbarung vergeben.
Tel. privat: 05661/4794, dienstl. 05661708143
Anschrift: Am Sportplatz 6, Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis Freitag von
Gehieindebücherei
Buchausgabe donnerstags von
NOTRUF
Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen

Polizei Melsungen
Uberfall, Verkehrsunfall

Ärztlicher Notfalldienst'

der Landesärztekammer

8.00 bis  12.00 Uhr

..... „.17.00 bis  19.00  Uhr

05681 /19222

05681 /19222
05661„70

0566170890

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsföhh
8.  u.  FL  Korthaus ................. „ ............ 05664/6611  o.  05661/50506

Brandschutz,  F]ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

1655 od. 0551/9091
0171 /9759546

05661/2729
05681/985400

Sozialpsychiatrischer     Dienst     am     Gesundheitsamt     des
Schwalm­Eder­Kreises, Freiheiter Str. 29,
34576 Homberg/Efze 05681775­469
Kasseler Hilfe, Opfer­und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee  101, 34121  Kassel ............. „ .... 0561/282070

Kostenlose  und  auf Wunsch  anonyme  Beratung  und  Hilfe für  Men­
schen,  die  von  einer  Straftat  oder  durch  seelische  und  körperiiche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehön.ger betroffen sind.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag 9.00 ­12.30  Uhr
Dienstag,  Mittwoch  und  Donnerstag ................... 13.30 ­16.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Weißer F=ing
Kriminalitätsopfer finden  Hilfe

Psychosoziales Zentrum Schwalm­Eder­Nord
Kontakt­und Beratungsstelle, Burgstr. 21,
34212 Melsungen, Tel. 05661ß626
Sprechzeiten:
Mo.  und Mi

01803ß43434

9.00­10.00 Uhr

Teestube Mi
11.00­12.00  Uhr

15.00­18.00  Uhr

Wochenendcafö, jeden  1.  Samstag ...................... 14.00­17.00  Uhr

Fritzlar:  Hardehäuser Hof,  Raum 4: jeden  1.  und 3.  Dienstag
Sprechzeit 15.00­16.00  Uhr

16.00­18.00  Uhr

Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi  scholl,         p

Malsfeld ­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 .................. 05661/50126

Stellvertreter: Günter F]öse,
Malsfeld ­OT Ostheim,  Steingasse 6 .......................... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld,  Birkenweg 2 ............... 05661/8792

Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ..... „ .......................... 05661/51048

Beiseförth
Wehrf. Oskar Hofmann, Am stück 9                                .  05664/8202
Stellv.  0liver Garde,  Brunnenstr.17 ............................ 056647092

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar EI[enberger,  Malsfelder Str.11  ....... 05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling, Ostheimer Str.  6 ............... 05661/2793

0stheim
Wehrf.  Günter Böse,  Steingasse  6 .............................. 05661/6895

Stellv.. 0liver Witzel,  Steingasse  16 ....... „ .................... 05661/1467

Mosheim
Wehri.  Fritz  Botte,  Am  Berg  16 ........ „ .......................... 05662/1284

Stellv. Wemer Marx,  Falkenberger Weg 6 ................... 05662/3475

Elfershausen
Wehrf.  Willi  Scholl,  Hauptstr.  49 ................................ 05661/5012

Stellv.  Bernd  Otto,  Hauptstr. 42 ................................. 05661/5131

Sipperhausen
£J

Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh.  Str.  4 ............................. 05685/327

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3 ........................ 05685/316

Gemeindekrankenschwester Susanne Bruelheide
Büro: Am  Knick 2, 34323 Malsfeld                               Tel.:  05661/6660
Postamt Malsfeld Schalterstunden
Montag ­Freitag..9.30 bis  11.00  Uhr und von  15.15 bis  16.45  Uhr

außer Mittwoch  nachmittags geschlossen
Samstag
Postamt Beiseförth
Montag  ­ Freitag von
Samstag von

9.30  ­11.C)O  Uhr

15.00 bis 16.45  Uhr
10.15  bis  12.00  Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Finanzamt Melsungen 056617060
Sprechzeit:  Montag ­Mittwoch ­Freitag  ...... 8.00 ­12.00 Uhr oder
nach Vereinbarung
Finanzamt Melsungen 05661„060
Sprechzeit:  Montag ­Mittwoch ­Freitag ............... 8.00 ­12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Frauenhaus Notruf Tag  und  Nacht:  ......................... 05681/6170

Frauenhaus Beratungsstelle,  Holzhäuser Str. 7 in Homberg/Efze:

jeden  Mittwoch  14.00 ­15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
TÜH Mels.ungen

Fahrzeugprüfung
Öffnungs­2eiten:­Mo. ­Do..7.30 ­12.30  Uhr und  13.00 ­16.00  Uhr

05681/930447

05661/92034J

7.30 ­14.00 Uhr

© ...damitfachlicheHilferechtzeitigeintrifft:

Notrufnummern
im Schwalm­Eder~Kreis

110 polizei

112Feuer,Unfall,Notarzt

Informationen für die Zentrale Leitstelle:
� Wo ist der Notfall?

:#::v!£S:ip€::i£:trzt:eoderErkrankte?
� Welche Art der Verletzungen bzw. Erkrankungen?

�WartenaufRückfragen,nichtgleichauflegen!
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Gemeinde Malsfeld

Telefonverzeichnis mit Durchwahlen

Gemeindeverwaltung

Funktion

Bürgermeister

Büroleiter

Vorzimmer

Ordnungsamt

Einwohnermeldeamt

Gemeindekasse

Steueramt

Bauamt

Zentrale                        05661 /500270

Fax                                 05661 /500287

Name                              Durchwahl­

5002

Herr vaupel                72

Herr Thierolf                 77

Frau Batte                   73

Frau schöpp              74

Herr Köbberling          81

Frau Ecken                 82

Frau Sauer/

Herr potzkai                78

Herr schmidt              76

Herr schnaudt           75

Frau schmelz            85

Frau schlee                80

Standesamt                          Frau pannenbäcker 88

Wasserangelegenheiten   Herr Keudel                 79

Wasser­Notdienst                                                         0171 /9759546

Bauhof                                                                              95

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende,
17./18.10.1998 sind

Herr Zeki, Malsfeld,  Schulstr. 7, Tel. 05661/2252
sowie
Herr Dr. Wienforth,  Felsberg, Tel. 05662/2629

dienstbereit.

Am Mittwoch, 21.10.1998, sind
Herr Bürger,  Malsfeld,  OT Beiseförth,  Finkenweg  10,
Tel. 05664/930094
sowie
Herr Dr.  Rudolff,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/2220,
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende,17/18.10.1998

trÄwjeatahTw¥,!t#o:scchhe2n],..N°ü.rTngbgesr::trLandstr.26,
o el. 05664/8842,  dienstbereit.

Tierärztlicher  Bereitschaftsdienst
Am Wochenende,17./18.10.1998 ist
TA Piwatz,  Feisberg­Gensungen,  Marienbäder Str. 3,
Tel. 05662/2281, dienstbereit.

Augenärztlicher Notfalldienst

zu eriragen bei:
17/18.10.1998
Dr.  Bolz,  Fritzlar, Tel. 05622/1610

Apothekendienst
An den nachfolgend genannten Terminen
sind folgende Apotheken dienstbereit:
17.10.1998

Linden­Apotheke, Steinweg  1, Malsfeld, Tel. 05661/2567

18.10.1998

Rathaus­Apotheke,  Melsungen, Am  Markt 3, Tel. 05661/2185

21.10.1998

Kloster­Apotheke, Nürnberger Landstr.  12,
Morschen­Altmorschen, Tel. 05664/9485­0

'Amtliche Bekanntmachungen

Durchführung einer repräsentativen
Viehzwischenzählung
von Rindern und Schweinen in Hessen

Aufgrund   §§    18   bis   20   des    Gesetzes   über   Agrarstatistiken

(Agrarstatistikgesetz  ­  AgrstatG)  in  der  Fassung  der  Bekanntma­
chung  vom  25.  Juni  1998  (BGBl.  I  S.1635),  ist  zum  Berichtszeit­

punkt

3. November 1998
eine repräsentative Viehzählung

durchzuführen.

Die Zählung  wird  als  repräsentative Teilerhebung  auf  Betriebsba­
sis  durchgeführt.  Erfaßt  werden  nur die  F}indvieh­  und  Schweine­

bestände.  Auskunftspflichtig  sind  nach  §  93  Abs.  2  AgrstatG  in
Verbindung  mit  §  15  BstatG  die  in  die  Stichprobe  einbezogenen
Viehhalter/innen  oder  im  Verhinderungsfalle  die  mit  der  Viehhal­

tung  befaßten  Betriebsangehörigen.  Gemäß  §  15  BstatG  (in  der
Fassung vom  22.  Januar 1987;  BGBl.  1  S.  462)  sind die  erforderli­
chen  Angaben   und  Auskünfte  wahrheitsgemäß,  vollständig  und
fristgemäß zu erteilen.
Die  Auskunft  kann  mündlich  oder  schriftlich  erteilt  werden  (vgl.  §

15 BstatG).
Die   Einzelangaben   der  Viehhaltemnnen   und   die   Feststellungen
bei    der   Zählung    unterliegen    der    Geheimhaltung    (vgl.    §    16
BstatG).    Die  Benutzung  der  Einzelangaben  und  Feststellun­

gen  zu  steuerlichen  und  anderen  als  statistischen  Zwecken
ist unzulässig.

Wer als  Auskunftspflichtiger vorsätzlich  oder fahrlässig  eine  Aus­

kunft   nicht  richtig,   nicht  vollständig  oder  nicht   rechtzeitig   erteilt,

handelt  ordnungswidrig.   Die   Ordnungswidrigkeit   kann   mit  einer
Geldbuße geahndet werden (vgl. §§15, 23 BstatG).
Hessisches Statistisches Landesamt

Wir gratulieren

zum  85. Geburtstag
Frau  Gertrud Berger, Malsfeld­Dagobertshausen,  Kirchgasse 3,

geb.  am  16.10.1913

zum 79. Geburtstag
Frau  Hedwig  F}ichter,  Malsfeld­Ostheim,  Rotdornstr.  11,

geb.  am  16.10.1919

zum 88. Geburtstag
Frau  Christine  Keller,  Malsfeld­Beiseförth,  Beisetal  30,

geb.  am  18.10.1910

zuni 84. Geburtstag
Frau  Dora Ploch,  Malsfeld­Ostheim, Sattelgasse 12,

geb.  am  18.'10.1914

zum 75. Geburtstag
Frau  Martha Wenderoth, Malsfeld­Mosheim, Fmgstr. 2,

geb.  am 21.10.1923

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Malsfeld

18.10.1998

10.30  Uhr

10.30 uhr

12.00  Uhr

19.10.1998

15.30  Uhr
19.00  Uhr

21.10.1998

19.30  Uhr

22.10.1998

14.30  Uhr

16.00  Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst
Sponsorenranye für das Kirchendach
ab  15.00  Uhr Ankunft und  Kaffeetrinken

Jungenjungschar
Posaunenchor

Kirchenchor

Kinderstunde
Mädchenjungschar
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Beiseförth

18.10.1998

9.15  Uhr          Gottesdienst

20.10.1998
14.30 Uhr          Kinderstunde
19.00 Uhr         Ten sing

23.10.1998
14.30 Uhr         Jungenjungschar
16.00 Uhr          Mädchenjungschar

Katholische Gottesdienste

Melsungen

� 17.10.1998

17.00  Uhr

18.10.1998

10.00 Uhr

21.10.1998

8.30 Uhr
18.30 Uhr

23.10.1998
18.30  Uhr

Beichtgelegenheit

Sonntagsmesse und Kindergottesdienst

Frauenmesse
F]osenkranz

Abendmesse

Christus Epheta Homberg

Donnerstag,15.10.1998, hl. Theresia von Avila
9.30 Uhr          hl. Messe/Pfarrkirche

16.30 Uhr          F}osenkranzandacht/Altenheim

Freitag,16.10.1998, hl. Lullus
16.30 Uhr          hl. Messe/Altenheim

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte:  Kirchenheizung

Samstag,17.10.1998
18.00 Uhr          Vorabendmesse (f. ++ F]udolf strnisko u.  Eltern)

(f. + F!udolf Schmiedl)

Sonntag, 18.10.1998
8.30 Uhr        hl. Messe in Hebel

9.30 Uhr          Rosenkranzgebet.um geistliche Berufe
10.00 Uhr          Eucharistiefeier (f.  die Gemeinde)

(f. + Theresia Proksch)
10.00 Uhr          Wortgottesdienst der Kinder im pfarrheim
14.30 ­

16.30 Uhr          Anbetungsstunde im Altenheim

riontag,19.10.1998
15.00 Uhr          Treffen der Musikgruppe „Epheta" (Schola)
19.00 Uhr          Rosenkranzandachvpfarrkirche.

Dienstag, 20.10.1998,  hl. Wendelin
19.00 Uhr          hl. Messe/Pfarrkirche

Mittwoch, 21.10.1998
7.30 Uhr          hl. Messe/Altenheim

20.00 Uhr          ökumenischer Arbeitskreis
im SELK­Gemeinderaum

St. Michael Guxhagen

18.10.1998

8.30 Uhr         Sonntagsmesse

21.10.1998

18.30 Uhr          Rosenkranz

Aus Vereinen und Verbänden

vhs aktuell

Melsungen
Gesprächskreis für Frauen mit jüngeren l(indern
Kinder zu  haben,  ist  eine  wunderbare  Bereicherung.  Es  bedeutet
aber auch  das  Zurückstellen von  eigenen  lnteressen  und  ein ver­
ändehes  Miteinander  in  der  Partnerschaft.   Die  vhs  möchte  mit
diesem Gesprächskreis Frauen Gelegenheit geben, trotz oder ge­
rade  wegen  ihrer  kleinen  Kinder,  über  sich,  ihre  Rolle  in  Familie
und  Gesellschaft  nachzudenken,  sich  zu  informieren  und  auszu­
tauschen.  Losgehen  solls  am  Donnerstag,  dem  22.  Oktober,  um
20.00  Uhr in  der Volkshochschule,  F!otenburger Str.  11.  Bei  Kurs­

leiterin  Anke  Kothe  sind  weitere  Auskünfte  und  die  Anmeldung
möglich, Tel. 05661/8729.

Seidenmalerei
Es   werden   neue   Techniken   vermittelt   und   mit   verschiedenen
Hilfsmitteln zauberhafte  Muster auf die Seide gebracht.  Geplanter
Beginn   ist  am   Dienstag   nach   den   Herbstferien   in   der   Radko­
Stöckl­Schule.  10 Std. kosten 35 DM.
Interessentinnen  melden  sich  bitte  bei  Kursleiterin  Marianne  Pohl,
Tel. 05665/30135.

Gesund essen ­aber was?
Melsungen.   Fünf   Abende   zum   Thema   gesunde      Ernährung:
Fleisch,  Fett,  Vollkorn,  Zucker  und  Fast  food  sind  die  Reizwone,
denen  Kursleiterin  Maria  Thedering  jeweils  von   18.30  bis  20.30
UhrnachgehenwiH.Beginn:2"0.AnmeldungenschriftlichL¢
zum 6.10. an die vhs.

Tanzen am Nachmittag
Melsungen. „Beschwingt ins Wochenende" heißt das Motto dieses
Tanzkurses für Junggebliebene,  die sich trotz reiferen Alters gern
in  Gesellschaft  anderer  bewegen.  Waltraud  Goronzy  erwartet  in­
teressierte  Tänzerinnen  und  Tänzer  am  23.10.  um  14.30  Uhr  in
der vhs,  F}otenburger Str.11. Voranfragen  unter Tel. 05661/52648
bei der Kursleiterin.

Orientalischer Tanz
Me,sungen.   Dje   wejchän   und   rhythmjschen   Bewegungen   des
Bauchtanzes  verbessern  Haltung  und  Körperwahrnehmung,  ver­

größern die Beweglichkeit und vertiefen die Atmung.  Der Kurs von
Kerstin  Saric  !äuft  über 5  Samstage,  jeweils  14.00  bis  17.00  Uhr
in  der  vhs,   Rotenburger  Str.11.   Beginn:  31.10.,  schriftliche  An­
meldungen werden bis zum 23.10. erbeten.

Fisch auf den Tisch
Homberg.   Ein  Kompaktkurs   mit  vielen   ldeen   und   Praxistips  für
leckere  Fischgerichte.  Die  Kurstermine  sind  Donnerstag,19.  und
26.  Oktober,  jeweils  von   19.00  bis  22.00  Uhr,   F}eichspräsident­
Friedrich­Ebert­Schule.  Schriftliche Anmeldung  bis zum  30.  Okto­
ber an die vhs. Auskunft unter Tel.: 05681Ä775­403.

Einladung zum Träumen
Mels.ungen.  Die  86schäftigung  mit den  Bildern  und  symbolen \       i
serer Träume  kann  viel  über  uns  aussagen.  ln  diesem  Woc
endkurs  geht  es  um  das  Wesen  und  die  Funktion  von  Träu

hm#
und  den  Nutzeffekt  für den  Alltag.  Ein  Vorbereitungstreffen  findet
am 27.  November um  19.00 Uhr in der vhs Melsungen statt.  Kurs­
termin  ist  der  11.  bis  13.  Dezember.  Schriftliche  Anmeldung  bis
zum 31. Oktober an die vhs. Auskunft unter Tel.: 05681775­403.

Homberg
Japanisch ­ Einstiegskurs
Beginn:  Do.,  22.10.1998.19.00­20.30  Uhr,  Reichspräsident­Frie­
drich­Ebert­Schule,
KL MiziJe  Kishimoto­Angres

Niederländisch ­Grundstufe 1, ohne bzw. geringe Kenntnisse
Beginn:  Mi., 21.10.1998,19.00­20.30 Uhr,  Erich­Kästner­Schule
KL Aukje Teichert

Spangenberg
Autogenes Training und Selbsterfahrung für Frauen
Ständige  Reizüberilutung  und  Streß  können  das innere  Gleichge­
wicht  stören   und  psychosomatische   Erkrankungen   hervorrufen.
Mit Körperübungen,  mit systematischer Entspannung  und  mit Ge­
spräch kann dem begegnet werden.
Am  Donnerstag,  dem  22.  Oktober,  beginnt  der  Aufbaukurs  von
20.0 ­22.00 Uhr in der Burgsitzschule.
Eine  telefoni§che  Anmeldung  bei  der  Kursleiterin  Elisabeth  Hup­
feld­Wiegand ist eriorderlich. Tel. 05663/1622.
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Staufenberger
lTts?i?,,i

Massimöbel

eitt "estbegtiff
Massivholzmöbel in Eiche . Kirsche

� Pinie . Ahom . NUßbäum

Fichte.Altliolz

Polster­und Rattmmöbe[ . Sonder­
und Maßanfertigungen . Dekorative

Leuchten . Spiegel . Wohmccessoires .
Gesdenkartike] . Perserleppiche

Jeden Sonntag in Lutterberg
von 14­17 Uhr geöffnet*

34s3::ekr"set¥irg  KF#h#Fa¥g8t

Tel.05543/2227     Tel.0561/780406
Mo.­Fr.10­18Uhr       Mo.­Fr.10­19Uhr
Sainstag   10­12Uhr      Samstag   10­16Uhr
� Beratung und Yerkauf nur zu den gesetzlichen

Öffnungszeiten.

Felsberg
Französisch Konversation
Beginn:  Mo.,19.10.1998,19.00­20®30 Uhr,  Gesamtschule

KL Heike Beller­F`euse

Melsungen

E::f3:¥:n%e#spcr:L£jjgghnegn.Übungen
Beginn:  Mi., 21.10.1998,19.30­21.00 Uhr,  F`adko­Stöckl­Schule.

f+hJr#{i?cehTeRAenn#:|dungeriorderiich,vhs,Freiheiterstr"
`}576  Homberg.

[mkerverein Homberg und Umgebung

Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Hameln
Der   lmkerverein   Homberg   und   Umgebung   lädt   alle   Mitglieder,
Freunde   und   lnteressierte   zu   einer  Tagesfahrt  am   18.12.1998
zum Weihnachtsmarkt in  Hameln ein.

Abfahn:  Freitag,  den  18.12.1998,  ab   10.30  Uhr,  Homberg­Holz­

hausen, Sportplatz

Zeitplan:
12.00  Uhr

12.30  Uhr

14.00 uhr

18.00  Uhr

18.15  Uhr

20.30 uhr
22.30 Uhr

F}ast an der Weser
Weiterfahn nach  Hameln
Weihnachtsmarkt in Hameln
Zur freien Verfügung

Fahn zum Fiestaurant in Hameln
Gemeinsames Abendessen  (kalt/warmes  Buffet)  in
Hameln
F}ückfahrt nach  Homberg
voraussichtl. Ankunftszeit in Homberg

Kosten: 42,00 DM
lm Preis enthalten ­ Busfahrt
Abendessen.in   Hameln   (im   Preis   enthalten   sind   Busfahrt   und
kalt/warmes Buffet),  Besuch Weihnachtsmarkt in  Hameln
Anmeldungen: ab sofort ­ bei jedem Vorstandsmitglied

Zahlung:

erst  mit  ihrer  Anzahlung  liegt  eine  verbindliche  Anmeldung  vor.

Wenn  ab  30.9.1998  noch  Plätze  frei  sind,  können  diese  auch  an

Nichtmitglieder vergeben werden.

TSV Ost/Mosheim

Abt. Tischtennis
1. Mannschaft, Bezirl(sklasse Gr. 8
TSV Röhrenfurth l  ­TSV OsVMosheim l                                      8:8
Als   Favorit   fuhr   unsere   Mannschaft   nach    F}öhrenfunh.    Doch

schon  in den  Eingangsdoppeln zeigten sich die  Röhrenfurther von

der stärksten  Seite,  und  es  wurde  schnell  klar,  daß  es  ein  harter

Kampf werden würde.

Nur  Clobes/Dreisbach  holt6n  einen  Punkt.  Am  Spitzenbrett  über­

zeugte Clobes mit einem glatten Zweisatzsieg gegen Kai Binzus.

Dank  der am  heutigen  Tag  überragend  spielenden  Mitte,  Schom­

berg  und  Mink  H.,  die  jeweils  ihre  zwei  Einzel  überlegen  gewan­

nen.  Auch  Waffenschmidt  spielte  seine  Eriahrung  voll  aus,  denn

er  spielte  zwei  Einzel­Siege  am  dritten   Paarkreuz  und  somit  si­

cherte er der Mannschaft wenigstens den einen Punkt.

2. Mannschaft,1. Kreisklasse Nord
TSV Eintracht Felsberg  4 ­TSV ost/Mosheim 2                      7:9
lm   mit  Spannung  erwarteten  Spitzenspiel  mußte  unsere  Zweite

bis zum  letzten  Ballwechsel  warten,  damit der am  Ende  gerechte
Sieg mit nach  Hause genommen werden konnte.

Wieder  einmal  war  auf  die  erfahrenen  Spieler  Otto  H.,   Lenge­
mann  und  Ozaine verlaß.  Alle  drei  gewannen gegen  die  routinier­

ten Gegner jeweils  ihre  Einzel.

Zudem  gewannen  Otto/Lengemann   die  wichtigen  zwei   Doppel­

spiele.   Ein  Punkt  trug  K.­H.  Keim  mit  dem  Sieg  gegen  Häusler

bei. Somit veneidigte unsere 2. Mannschaft die Tabellenführung.
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3. Mannschaft, 2. Kreisklasse Nord
TSV Röhrenfurth 3 ­TSV ost/Mosheim 3                                     2:9
TSV ost/Mosheim 3 ­Günsterode 2                                              9:0
ln  den  beiden  Spielen  hatte  unsere  3.  Mannschaft  wenig  Mühe
mit  den  ersatzgeschwächten  Gegnern.  ln  F]öhrenfunh  erspielt6n
Lampe/Kellner,  Sinning/Hain,  Marx/Schieferstein  schnell  eine  3:0
Führung  in  den  Doppeln.  Hain  und  Lampe  mit  je  2  Siegen    am
Spitzenbrett machten den  Erfolg perfekt.
Ganze  1   1/2  Stunden  brauchte  unsere  Dritte,  um  Günsterode  2
mit einer glatten  9:0  Niederlage  nach  Hause zu  schicken.  Schinz,
Lampe,  Hain,  Sinning,  Keim J.  und  Keim  G,  trugen sich  in  die  Sie­

gerliste  ein.

Pol{al
lm  Pokal  der  2.  Kreisklasse  besiegten  Schinz,  Lampe  und  Hain
Elfershausen   2   mit  einem   deutlichen   4:0   und  tritt  damit   in   die

nächste Pokalrunde ein.

Vorschau
Zweite
Montag,19.10.1998,  20.00  Uhr,
TSV Ost/Mosheim 2 ­SC F]hünda

3
Montag,19.10.1998., 20.00  Uhr,
TSV Ost/Mosheim 3 ­lTG   Morschen/Haina 3

4
Donnerstag,  22.10.1998,
20.00 Uhr TSV Jahn Gensungen 4 ­TSV Ost/Mosheim 4

Erste
Sonntag, 25.10.1998,  9.30.Uhr,

TSV OsVMosheim 1  ­TuS Fritzlar

4
Sonntag,  25.10.1998,  9.30  Uhr,
TSV OsVMosheim 4 ­F]öhrenfunh 4

Zweite
Montag, 26.10.1998, 20.00  Uhr,
TSV Ost/Mosheim 2 ­TSV Elfershausen  1

3
Montag, 26.10.1998, 20.00  Uhr,
TSV Jahn Gensungen 3 ­TSV OsVMosheim 3

Wichtige lnformation!
Der Trainingsbetrieb  für  Schüler  und  Jugendliche  findet  montags
unter Anleitung  von  Günter  GOßla  von  18.00  bis  20.00  Uhr  statt.
Die  1.­4.  Mannschaften  trainieren  immer  montags  ab  20.00  Uhr
und  donnerstags  (vorläufig)  von  18.30  bis  20.00  Uhr.  Die  Schüler
und  Jugendliche,  sind  auch  herzlich  eingeladen,  am  Donnerstag
an dem Trainigsbetrieb teilzunehmen.

Selbstverständlich  sind  auch  die  Mädchen  und  Frauen  angespro­
chen,   die  herzlich  eingeladen  sind,   bei  dem  Training  des  TSV
Ost/Mosheim teilzunehmen.

Ostheim via lnternet!
Auch  der  TSV  Ost/Mosheim  tritt  in  das  virtuelle  Zeitalter  ein.  Ab
sofort ist der Verein  unter folgender lnternet­Adresse im WWW zu
erreichen:
http://members.aol.com/ostheim/frameset2.htm
für Anregungen,  Kritik und  lnformation  (email:  Ostheim@aol.com)

Nachtrag: Bezirl{sklasse Gr. 8
TTC Altenbrunslar l ­TSV OsVMosheim l                                      3:9
So  langsam  kommt  unsere  Erste  in  Schwung.  Diesmal  wurde sie
der   Favoritenrolle   gerecht.   Alle   eingesetzten   Spieler  trugen   zu
diesem  .schönen   Erfolg  bei.   Herausragend  unsere  neuen   Dirks.
Am  Brett  1   und  2  Dirk  Treisbach  rnit  zwei  Einzelsiegen  und  zu­
sammen  mit  Clobes  im  Doppel,  in  der  Mitte  Dirk  Schomberg  mit
überlegenen  Zweisatzsiegen.  Heute  zeigen  sie,  wie  wertvoll  sie
für den Verein  sind.  Den  Gegnern  überlegen waren  ebenfalls Clo­
bes,  Alheit  und  Waffenschmidt,   indem   sie  ihre  Einzel  souverän

gewannen.   Den  9.   Punkt  erspielte  das  Doppel  Mink  H./Waffen­
schmidt.

Schon jetzt können  sich  die  Fans  und  zahlreichen  Zuschauer auf
das nächste Heimspiel freuen.

Es findet am Sonntag,  dem 25.10.1998,  um 9.30 Uhr in der Hoch­
landhalle statt.

Anzeig?r` Iph`ne`n sicp!

Bürgerzeitung    .
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen

der Kommunalverwaltung.
Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich®

Herausgeber,  Druck und Verlag:  Verlag + Druck Linus
Wittich  KG,  Waberner  Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon­

Sammel­Nr.  05622/8oo6­0,  Telefax  s006­18.   Geschäftsführer  Peter
lmbsweiler.  Verantwortlich  für  den  amtlichen  Teil  der  Bürgermeister.
Verantwonlich  für  den  außeramtlichen  Teil  Marliese  Meiers®  Verant­
wortlich   für  den   Anzeigenteil   Werner   Stracke.   Vierteljährlicher   Be­

zugspreis:  DM  9,30 ­ nur im Abonnement zu  beziehen.  lm  Bedarfsfall

Einzelstücke durch den  Verlag zum  Preis von  DM  0,80 + Versandko­
sten.  Für  Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un­

sere allgemeinen  Gesöhäftsbedingungen  und  unsere z®Zt®  gültige An­

zeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte  Zeitungen  infolge  höherer Gewalt

oder  anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für  ein  Ein­
zelexemplar geforden werden.  Weitergehende Ansprüche,  insbeson`
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Hessische Landeszentrale für politische Bildung

Fachtagung „Neue Technologien und ländliche Regionalentwicklung"

am 30.10.1998 ­Kurhaus Bad Zwesten

Leitung:                          Axel  Knoblich;  HIZ

Dr.   Jochen  Führer,  lnst. für Landtechnik

an der Universität Gießen

lnformation:                   Axel  Knoblich,  HLZ,

Tel. 0611 /99197­18/28

Dr.   Jochen   Führer,   Justus­Liebig­Univer­

sität Gießen,  lnstitut für Landtechnik,

Tel. 0641/99­37205 oder 066967581

Tagungsstätte :         Kurhaus Bad zwesten
Kosten:                          Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben.

Die  Tagungsteilnehmer  tragen  ihre  Ko­

sten für An­und Abfahri selbst.

Anmeldung:    .             Hessische Landeszentrale für politische
Bildung,  Referat Vlll.,

F}heinbahnstraße 2,

65185 Wiesbaden

Bitte melden Sie sich bis spätestens 23. Oktober 1998 an.

Eine Teilnahmebestätigung geht lhnen rechtzeitig vorher zu.

Anmeldung auch bei der Gemeinde Bad Zwesten F{athaus,
F`ingstraße  1, Tel. 05626/9993­19

Programm der Fachtagung
9.00­9.15 Uhr             Begrüßung ­Ziele derTagung

Axel Knoblich, Hessische Landeszentra­
le für politische Bildung, Wiesbaden

Dr.  Jochen  Führer,  lnstitut für Landtech­

nik,  Universität Gießen

9.15­9.45 Uhr          :ee,gäg?oabiit,ätn:FerrsuunsgGlobalität  aus  sicht

Prof.  Dr.  Elmar Schlich,

Fachbereich    Ernährungs­    und    Haus­
haltswissenschaften   der   Justus­Liebig­

Universität Gießen

9.45 ­10.15  Uhr        Situationsanalyse und  Leitbilder

für die ländliche F`egionalentwicklung

Bernhard  Burdick,  Wuppertal­lnstitut für

Klima,  Umwelt und Energie

10.15 ­10.45  Uhr

nio.45 ­1.1.00 Uhr
11.00 ­  11.20  Uhr

11.20 ­  11.40  Uhr

11.40 ­12.00  Uhr

12.00  ­12.40  Uhr

12.40 ­13.00 Uhr

13.00 ­14.00  Uhr

14.00 ­16.30  Uhr

Diskussion

päuse

Leitbilder  und  Konzepte  für  die  techno­

logische     Entwicklung    des    ländlichen

Flaums am  Beispiel von „Hesseh Media"

Herr Willig­Michaelis,  HLT Wiesbaden

Zur Umsetzung der Agenda 21
in Hessen

Frau    Dr.    Claudia   Gallikowski,    Hessi­

sches  Ministerium  für  Umwelt,  Energie,

Jugend,  Familie und Gesundheit

Diskussion

(F`egionale) Vermarktungswege
für regionale Produkte

F]olf    Hamacher,     Hofgut    Rehbachtal,

Driedori,  lnge  Schütz,  Merlin­Computer,

Haina­Dodenhausen

Diskussion

Mittagspause

Podiumsdiskussion

Moderation ­  Einführung

Prof.  Dr. Theo  Schiller,

Vizepräsident der Universität Marburg

Statements
Roland Koch,  MdL, CDU (angefragt)

Christel  Hoffmann,  MdL, SPD

Alexander Müller,  MdL,

Bündnis 90/Die Grünen

Dieter Posch, MdL,  FDP

Dr.  Reinhard Kubat,

Entwicklungsgruppe Kellerwald/Edersee

Klaus Schuchardt,

Handwerkskammer Kassel (angefragt)

16.30­16.45  Uhr      Schlußwort

Bt.­­­­
'    Hessische Landeszentrale

1     für politische  Bildung

I      Referatvlll

1     Fmeinbahnstraße 2

i     65185Wiesbaden

1

i   Anmeldung (verbindlich)
i   Fachtagung   .
1     Neue  Technologien   und   ländliche   F]egionalent­     1

'     wicklung

i     am30. Oktoberl998 in Badzwesten

i     (Bitte in  Druckbuchstaben ausfüllen!)

1

Name

1     Vorname

1

1     Stra'ße

Wohnori

Telefon

Ort, Datum

Unterschrift
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`­`` Formgebung und phantastischen Trage~komfortgewährleistet.
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Bodies  gehören  heute  zum   modernen
Outfit  ­  sie  sind  durch  die  Vielzahl  der

Kombinationsmöglichkeiten  zum  unver­zichtbarenBestandteiljederGarderobe
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geworden. Cache­coeur­5til.

GUT informierl­
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­ Anzeige ­

SUBAFIUIFahrer und alle. die es
werden möchten, aufaeDaßt!
Am kommenden Samstag sollten Sie sich nichts vomehmen
­  denn' dann  findst  beim  Autohaus  Meinhard  Poniewass  in

Felsberg­Melgershausen  ab  9.00  Uhr die  SUBARU  SPOF?T­
SHOW `98 staft.
„Star" an diesem Tag  ist der brandneue Subaru  Forester S
Turbo, der kürzlich auf dem Pariser Automobilsalon seine Eu­
ropa­Premiere  erlebte.  Er  verbindst  den  Komfort  einer  Li­
mousine  ­  die  Soliditä±  eines  Geländewagens  ­  mit  dem
Temperamemt  eines  Sportwagens.  Denn  170  PS  (125  kMl)
und ein max.  Drehmoment von 240 Nm sorgen jedeizeit für
souveränen Fahrspaß.

r#£:##`##:sS#n"m°dze„/#5'£hy„°;gh#S#:
�Und  als  besonderes  Schmankerl  erwartet  die  Besucher  an

diesem Tag eine Gaumenfreude der besonderen Art ­ frische
goldgelb  geräucherie  Forellenfilsts  ­ wenn  das  kein  Grund
für einen .Ausflug nach Melgershausen ist...

Was ­ `^/ann ­ `^/o
­   clie Heimat­ und  Bürgerzeitungr:i,`,,,,.,r",,").:'::.,:,,,,

Wieder Zeit ®hhe S(rei(!
!ii'#:fir;i#ha#i:äm:;fäf&gn?;!ieu#Lsuw#:
Melsungen, Frltzlarer Str. 34
Tel. 0 56 61 / 19418
Beratung: Fr. Springwald

Jetzt anm®Iden: .DM 59,­8par®nl

"§hme:u""­F"."­nwuö^'üü440®
Lornon    mach{   wl®dor   Spaß
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PR,VATE
KLEINANZEICEN
»Die kleine Anzeige mit der großen Wirkung«

Gilt nur für private Kleinanzeigen, nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen,
Grüße usw.). Auch nicht für Geschäftsanzeigen.
Die Anzeige bitte unter folgender Rubrik veröffentliohen (z.B. An­ und Vlerkaufl:

Telefax: (0 56 22) 80 06tl8
Telefon: 0 56 22 80 06­  0 F2ubrik:

Bitte jeweilige/n Bereich/e ankreuzen:                                                             Kosten bitte eintragen:

Landkreis  Kassel                Oberweser/Wahlsburg, F!einhardshagen, Schauenburg, Söhrewald,
Staufenberg, Vellmar, Wolfhagen, Zierenberg, Oberzwehren                        bis 7 Zeilen 20,­DM

=DM

Ihre Anzeige erscheint in folgendem Verbreitungsgebiet:

Edermünde,  Felsberg,  Frielendorf,  Fritzlar,  Gilserberg, Gudensberg,

Guxha.gen, Jesberg,  Knüllwald,  Körle,  Malsfeld,  Melsungen,

Morschen, Neuental, Niedenstein, Wabern, Bad Zwesten

Allendori/Eder,  Diemelstadt, Gemünden Wohra), Twistetal, Vöhl,

Bereich ©
SchwalmiEder,

\„ \, , , \^ \ ,,,,­ \^ \,1 ,­,­, 1 , ­1 +, \­­\ \  ­­,,
Waldeck­Frankenbergi      waideck, Bad wildungen

Marburg­Biedenkopf           Lahntai, Münchhausen, Wohratal

bis 4 Zeilen  15,­DM

bis 7 Zeilen 20,­ DM

='DM

Bereich © Ihre Anzeige erscheint in folgendem verbreitungsgebiet:      tiis 4Zeilen l5,­DM

Bad Sooden­Allendorf,  Berkatal, Großalmerode,  Herleshausen,

Werra­Meißner.Kreis       Hessisch Lichtenau, Meißner,  Ringgau, Waldkappel, Witzenhausen         bis 7 zeiien 2Q,. DM

einmalige Chiffre­Gebühr ­­ DM  10,­:  (nur wenn keine Tsl.­Nr. od. Nams in der Anzeige ersc;hsinen soiü  ­­

Ü§"end©ft

Siö nur diesen

E3ibss\sgsid`äüsgüJ)8g].\
`Ke?ft Grsß eft\müste\p`®

`Bjü@ Seyäishten S`is Se`i,m

Äir^s`fffllen d[Les§s B,e§fielrs€beins`

üßbst`tng% daß hi`nffir iy€dem

Wort un+d hj`nter ,}\'ed©m

SatzzeiGhLen `ein Käslc Hst\

ff§Z1Sjisshem\räümfrgft5ybibs„

E& wj€t'd k&lme£ :Fi4eäc;"t"^n#

äüges,kä!l!ü.

g+enaüBÄflsüfiffi

Annahmeschlußistjeweils

donnerstag§dervorwoche­8,00Uhr.

Temiinwünsche sind nicht möglich.

Scheck in Höhe

von  DM

suh,me:  =

Grundpreis: bis 4 Zeilen DM 15,­    inkl. Mwst. je Bereich

Mehrtext: bis 7 Zeilen DM 20,­    inkl. Mwst. je Bereich

Name, Vorname:

Straße u. Haus­Nr.:

PLZ, Ort..

BLZ.. HEEHEEEE   Kto.­Nr... EHEEEHEEEE

Datum/Unterschrift:

Bankeinzug

ist D
BargeidinHöhe       Verlag + Druck Linus wittich KGt<enn`^/ort >>r<l®inan=eigen<<

Postfach 1453von DM
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YAMAHA­LAAKS
Motorräder ­Roller­Bekleidung

34281  GLidenst]erg  ­I)eLite
Tel. 0 56 03 / 9317­11

Fax 7 06 34
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wird   durch   das   1000­fach   be­
währte     TRS­Treppenrenovier­
system  mit  seincn  vielen  Vari­
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